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Aktion Schule/Museum

des Landes O.Ö

Erkundungsaufgabe
Stufe B

(5. bis 6 Schulstufe) 

Namen der Erkunder:

1...........................................................................                  2...................................................................

3..........................................................................                  4...................................................................

5..........................................................................                  6...................................................................

Erkundet gemeinsam im Museum die richtige Antwort auf die folgenden  Fragen und kreuzt den dazugehörenden Buchstaben an!

Fragengruppe B1

1.) Wo hat die Bambusmaultrommel ihre Heimat?
(a)   Afrika


(b)   Südamerika


(c)   Südostasien

2.) In welchem Jahr erhielten die Mollner Maultrommelmacher eine Handwerksordnung?

(a)   1492



(b)   1848



(c)   1679

3.) Wie nannte man die tägliche Arbeitsmenge eines Sensenschmiedes?

(a)   Achtstundentag


(b)   Tagwerk



(c)   Tagesleistung

4.) In welchem der folgenden Länder  waren breite Sensenformen gebräuchlich?

(a)   Frankreich


(b)   Russland



(c)   Rumänien

5.) Wer wird in Österreich als Bauernbefreier bezeichnet?

(a)   Hans Kudlich


(b)   Karl Renner


(c)   Leopold Figl

6.) Um welche Zeit war der Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand Jagdpächter in Molln?

(a)   1915



(b)   1904



(c)   1885

7.) Wie hoch muß die Temperatur in einem Kalkofen sein?

(a) 100 Grad C


(b)   500 Grad C


c)   1000 Grad C

8.) Welche Leistung lieferte das ausgestellte bäuerliche Kleinkraftwerk Innerbreitenau?

(a)   7 PS



(b)   15 PS



(c)   50 PS


(1 PS(Pferdestärke) entspricht 736 Watt)

9.) Mit welcher Einrichtung wurde in Wasserkraftwerken die Frequenz konstant gehalten?

(a)   Turbine



(b)   Fliehkraftregler


(c)   Generator

